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Z u m k e l l c r , Adolar, OESA, Hermann 
v. Schildesche OESA. \ 8. Juli 1357. Würzburg, 
Augustinusverlag, 1957." 8°, 130 S. - Brosen. 
DM 5,80. 
Zur 600. Wiederkehr seines Todestages erhält 
der westfälische Theologe aus dem Orden der 
Augustinereremiten die verdiente wissen­
schaftliche Biographie aus der Feder eines 
Ordensmitbruders, der sich schon längst 
durch verschiedene wertvolle Arbeiten über 
die Augustinertheologie des Spätmittelalters 
ausgewiesen hat. Die breite archivalische 
Grundlage läßt den Verfasser eine Reihe bis­
heriger Angaben über Lebens- und Studien­
gang Hermanns verbessern und stellt vor 
allem auch seine Tätigkeit als Provinzial wie 
als Generalvikar von Würzburg in ein helleres 
Licht. Auf das literarische Schaffen des Theo­
logen wird freilich nur kurz eingegangen. Ver­
fasser möchte die nähere Darlegung einer 
eigenen Abhandlung reservieren. Immerhin 
wird der kirchenpolitische Rahmen der Ver­
handlungen zwischen Avignon und Ludwig 
dem Bayern oder die aufgeregte religiöse 
Würzburger Umwelt eindringlich gezeichnet 
und damit der erste Schlüssel zum Verständnis 
des reichen Schrifttums des Augustiners ge­
geben. Nicht zuletzt ist auf die äußerst wert­
volle Zusammenstellung der Provinziale der 
thüringisch-sächsischen Augustinerprovinz bis 
1523 und das Verzeichnis derProvinzialkapitel 
zu verweisen, zusammen mit den Ausführun­
gen des gleichen Verfassers über das Histo­
rische Archiv der Deutschen Augustiner­
provinz in Augustiniana V I , 1956, 537/601 
recht dankenswerte Beiträge zu der den 
anderen Orden gegenüber bisher etwas ver­
nachlässigten Geschichte der Augustiner-
eremiten. 
München Hermann T ü c h l e 
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